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I
Das erwartet Sie in diesem Buch

VORWORT
n Ulm, um Ulm und um Ulm herum. Kennen Sie diesen

Zungenbrecher vielleicht noch aus Ihrer Kindheit? Ich kann
mich noch gut daran erinnern, wie ich als kleines Mädchen
immer und immer wieder übte, ihn fehlerfrei auszusprechen.
Je schneller ich war, umso stolzer war ich.

Dass ich mich gute 25 Jahre später, noch dazu als echtes
“Frankfurter Mädche", in diese Stadt verlieben würde und
bis heute zu meiner absoluten Lieblingsstadt zähle, konnte
ich damals natürlich noch nicht wissen.

Wie es dazu kam und was den besonderen Reiz der
Donaustadt ausmacht, möchte ich Ihnen hier gerne
erzählen. Ich lade Sie ein, mitzukommen auf eine kleine
Reise durch mein wunderschönes Ulm und wie ich diese
Stadt und ihre Bewohner lieben lernte.

Meine Geschichte fing vor rund 12 Jahren an. Damals
beschloss ich, reiselustig wie ich war, in die Nähe von Ulm
zu ziehen. Bis dato wusste ich nur das Übliche über Ulm.
Das, was eben zum Allgemeinwissen

dazu gehörte. Dass die Stadt an der Donau liegt, dass sie
das Ulmer Münster beherbergt und dass die Schwaben
komische Dinge wie Linsen mit Spätzle oder
Krautschupfnudeln essen.

Als ich das erste Mal nach Ulm fuhr, nahm ich mir also
bewusst Zeit, die Stadt auf mich wirken zu lassen. Ich
schlenderte durch die Gassen, lief ein Stück die Donau
entlang und setzte mich zu guter Letzt in ein Café auf dem
Münsterplatz. Von dort aus hatte ich einen wunderbaren


